
Italien hat 60 Millionen Einwohner, also etwas weniger als 

oder Frankreich. Die meisten von ihnen sprechen Italienisch. Das ist eine

romanische , die vom Latein abstammt. Im Norden Italiens

gibt es ein Gebiet namens Südtirol, wo viele  Deutsch

sprechen.

Lange Zeit wanderten viele Italiener aus, vor allem in die USA und nach

. Eine halbe Million lebte ab 1955 in Deutschland als

Gastarbeiter, viele kamen auch in die . Heute kommen

Einwanderer nach Italien, wie zum Beispiel eine Million Menschen aus

 und eine halbe Million aus Albanien. Außerdem leben in

Italien auch viele , die nicht beim Staat eingetragen sind.

Darum weiß man nicht so viel über sie.

Die allermeisten  sind Katholiken. Der Papst hat seinen

Sitz in Rom, genauer in der . Bis zum Jahr 1984 war das

die offizielle Religion des . Allerdings sagt mehr als jeder

zehnte Italiener, dass er gar keine  hat.
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